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Zitat von Pyro

Ich möchte niemanden kritisieren und frage nur aus Interesse: Was bedeutet für dich
"Einarbeiten" bei einem Schulbuch? Ich weiß, dass sich das für einige hier gruselig
anhört, aber mir reicht es, die Doppelseite fünf Minuten vor Unterricht kurz zu
überfliegen und dann spontan zu unterrichten. In meinem (geistigen) Methodenkoffer
habe ich viele Tricks, die mir dabei helfen, die Stunde dann trotzdem unterhaltsam und
vor allem lehrreich zu gestalten. Und gerade in Englisch sind die Schulbücher
mittlerweile so gut (mit Einstieg, Erarbeitungsphase, Transfer und Übung), dass man
eigentlich nur noch das Buch aufschlagen muss und loslegen kann.

Ich kann es jedem empfehlen, diese Vorgehensweise eine Woche auszuprobieren. Es
funktioniert und spart so viel Zeit.

Wenn ich keine Korrekturen oder Konferenzen habe, investiere ich gerne Zeit in die
Vorbereitung, vor allem, wenn mir das Thema selbst sehr wichtig ist und ich weiß, dass
die Klasse davon profitieren wird. Das geht aber nur sporadisch.

Welches Lehrwerk benutzt du? Ich benutze aktuell Cornelsen und das finde ich so naja, was die
Phasierungsmöglichkeiten angeht.
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